
Und wieder „Faszination Zirkus“ -  

und wieder mit dem 1. Ostdeutschen Projektcircus Andre Sperlich ...  

 

Wie schon in anderen Jahren zuvor (2014 und 2017) war dieser Zirkus von der Grundschule nun 

schon zum dritten Mal nach Kreischa geholt worden, damit die Schülerinnen und Schüler – in den 

derzeit nicht leichten Situationen - ein solch interessantes Projekt durchführen konnten.  

 

Es ist erstaunlich und fast unglaublich, was diese mit der Unterstützung ihrer Lehrerinnen und 

Lehrer, der Erzieherinnen und Erzieher und der Zirkusartistinnen und -artisten in den insgesamt nur 

drei Tagen alles lernten und übten, und dann in drei ausverkauften Vorstellungen vorführen konnten.  

 

Und jedes der wirklich vielen Kinder hatte seinen Part in diesem zweistündigen Programm – mal 

mit großer Konzentration und mal mit viel Witz und Humor. Natürlich habe ich für die eine oder 

andere Art der Zirkuskunst mehr oder weniger Vorliebe, aber bei diesen Darbietungen war meine 

Begeisterung überall gleich groß, denn die Kinder waren ganz sicher mit viel Disziplin über sich 

hinausgewachsen.  

 

Den Kindern, den Betreuerinnen und Betreuern sowie den „Zirkusleuten“, die mit ihnen geübt 

hatten und sie nun während der Vorführungen liebevoll assistierend betreuten, war der Stolz und die 

Freude an allem, besonders aber an jeder gelungenen Vorführung anzusehen. Und wie den kleinen 

Artisten, Zauberern, Fakiren, Clowns und allen Beteiligten das alles gelungen war! Den jubelnden 

Beifall des Publikums konnte man als Nachbar außerhalb des Zirkuszeltes fast noch intensiver 

wahrnehmen als im Zelt selbst.  

 

Großartig, wie das alles organisiert und umgesetzt wurde. Danke dafür an alle Beteiligten! Ich 

wünsche mir für alle noch viele weitere solche schönen Aufgaben, Projekte und Erlebnisse! 

 

Gisela Muntau 

 

 

 


